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Programm

09:00 – 10:30 • Begrüssung

• Betriebsbegehung am Breitenhof

Fabian Baumgartner, FiBL

Thomas Schwizer, Agroscope

10:30 – 12:00 • Marktsituation und Informationen von Bio 

Suisse

• Aktuelle FiBL Projekte im Steinobst und 

Erkenntnisse aus Versuchen

Sabine Haller, Bio Suisse

Fabian Baumgartner, FiBL

12.00 – 13.00 Mittagessen am Breitenhof

13.00 – 15.30 • Betriebsbegehung

o Kirschenparzelle

o Zwetschgenparzelle

• Schlussdiskussionen

Jakob und Lukas Burgdorfer

alle
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Aktuelle Saison - Rückblick

• Frostereignisse/-schäden in gewissen 
Regionen?

• Blattlaussituation, Frostspanner etc.

• Rückblick auf Blüte (konnte gedeckt 
werden, Blütenmonilia etc.)

• Einschätzung der Ernte 2025 (Regional, 
Sorteneinschätzung)

Kordia (BBCH 65)

Dabrovice (BBCH 67)

07.04.25

In einigen Regionen Frost
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Aktivitäten im Biozwetschgenanbau

• Ist-Analyse: Markt, Produktion, Flächen, Sorten → Grundlage für betriebswirtschaftliche 
Berechnungen → Start 2025

• Befragungen bei Zwischen- und Detailhandel & Produktion (Erntevolumen, Erntestabilität, 
Qualitäten, Pflanzenschutz)

• Miteinbezug der Westschweiz (relevante Produktion >50%)

• Pflanzenschutzversuche: Fokus auf Blattlausregulierung (Grüne Zwetschgenblattlaus)

• Sortenversuch mit 8 Pflaumensorten (Witterungsgeschützt- und Freiland)

• Abdeck-Versuch mit 8 Sorten am Breitenhof (laufend)
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Biotafelzwetschgenanbau in der Schweiz - angebaute Sorten (2024)

• Biotafelzwetschgen: ca. 37 ha

• 57 % der Kulturen sind bewässert

• 84 % der Zwetschgen sind ohne 
Kulturschutz angebaut

• 60 % in Westschweiz (Romandie)
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Flächenentwicklung bei Biozwetschgen

Quelle: BLW
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Regulierung der Grünen Zwetschgenblattlaus (Brachycaudus
helichrysi)

• Versuche seit 2020/2021

• Behandlungen mit Öl in Kombination mit Kaolin im Herbst

• Jahresabhängiger Befall

• 21/22 → stark

• 22/23 → eher schwach (moderat)

• 23/24 → stark

• 24/25 → mittel

2023 /2024

• Varianten: Öl früh, Öl spät, Öl früh & Kaolin, Kontrolle

• 2 Betriebe

• 3 Sorten (Dabrovice (2x), Tophit, Toptaste) 

2024/2025

• Dieselben Varianten (ohne Öl spät)
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Blattlausbefall (2023/2024)

Betrieb 1 Betrieb 2
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Befallsstärke und Befallsgrad

Fazit:

- Frühe Ölbehandlungen zeigen 

eine gute Teilwirkung

- Tendenziell wird diese Wirkung 

durch Kaolinapplikationen im 

Herbst noch verbessert

Befallsstärke (1-9)

Befallene Triebe (%)
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Betrieb 1 
Kontrolle

Öl früh & Kaolin

Öl spät

Öl früh
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Konsequenz  für 2024/2025 –Verminderter Blütenknospenansatz

Öl / Öl & Kaolin

Kontrolle
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Blühintensität bei Dabrovice am 03.04.2025
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Blattlausbonitur vom 30.04.2025

• Blattlausdruck moderat

• Keine Zusatzwirkung 

von Kaolin sichtbar

• Wenig Nützlinge (in 

den Kolonien)



14

Pflaumensortenprüfung am FiBL

Pflanzung 2023:

2 Reihen à 48 Pflanzen

1 Wiederholung pro Reihe

8 Sorten à 12 Pflanzen

Block à 3 Pflanzen

Löhrpflaume Jubiläum

Early Laxton Reineclaude d`Oullin

(Referenz)

Pflanzung 2024:

Aprimira Black Diamond

Santa Rosa 

(Blutpflaume) 
Cometa (Russische 

Pflaume)
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Häufigkeit des Auftretens von 3 Schadinsekten 

FrostspannerMehlige ZwetschgenblattlausGrüne Zwetschgenblattlaus



16

Bioaprikosenanbau

Aprikosenfachtagung am 13.05.2025 am FiBL

→ABGESAGT!!!

Vorstellung der Resultate vom Aprikosenprojekt

• Sortenprüfung

• Pflanzenschutz

• Vergleich von drei Anbausystemen 

• Betriebswirtschaft

• Gastreferenten (Praktiker, Agroscope, FiBL 
Lausanne)

Artikel in SZOW (liegt auf)
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Kumulierte Erträge bei Aprikosen 2020-2024
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Ertragsentwicklung bei allen Systemen

ca. 30 t/ha
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Fazit der Aprikosenversuche 2022-2024

• Bioaprikosenanbau ist in der Deutschschweiz ohne Abdeckung 
nicht rentabel.
•Abdeckungen reduzieren Krankheiten, bieten Frostschutz und 
erhöhen Erträge.
•Tunnel (ganzjährige Abdeckung) wirken stärker als Regendächer 
(saisonale Abdeckung) – aber der Versuch war nur einreihig.
• Für ausreichenden Frostschutz ist zusätzliches Heizen nötig.
• Ertragsverhältnis im 6. Standjahr: Freiland 1 : Regendach 2 :   
Tunnel 4.
•Tunnel amortisieren sich trotz hoher Kosten in ca. 11 Jahren 
(auf Basis der Erntedaten am FiBL).
• Mehltau-Risiko unter Tunneln erhöht, Behandlung nötig.
• Sorten unterscheiden sich stark in Ertrag, Vitalität und 
Krankheitsanfälligkeit.
• Blühstreifen fördern Nützlinge und senken Insektizidbedarf.
• Fazit: Tunnelanbau bietet hohes Potenzial (speziell für 
Direktvermarktung)  – mit gezieltem Management
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Aktivitäten im Biokirschenanbau

• Sortenprüfung am FiBL wird per Ende 2025 gestoppt →Ausweitung der 
Sortenerhebungen auf Praxisbetrieben (Projekt DEPO)

• Betriebswirtschaft → Biovariante Arbokost steht bereit

• Sortenliste → Integration von Handelsempfehlungen bzgl. Kirschensorten

• Versuche «Bewässerungsmanagement in gedeckten Kirschenanlagen»

• Funktionelle Biodiversität (Blühstreifen, Blühwiesen, offene 
Nützlingszucht)
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Biotafelkirschenanbau in der Schweiz - angebaute Sorten (2024)

• Biotafelkirschen Gesamt: ca. 46 ha (tw. auch 
Industrieware)

• Ca. 60 % bewässert

• Biotafelkirschen mit Regendach Gesamt: ca. 28 ha

• Biotafelkirschen mit Regendach und 
Seiteneinnetzung: ca. 21 ha

• →Vanda gewinnt an Flächenanteil

• → Burlat und Merchant im Rückgang

Summit

2%

Giorgia

2%

Oktavia

3%

Burlat

4%

Christiana

4%

Grace Star

8%

Merchant

9%

Vanda

11%

Restliche <0.5ha

17%

Regina

17%

Kordia

23%

Daten: BLW
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Sortenprüfung Kirschen 
am FiBL

• Wird per Ende Saison 2025 
gestoppt

• Zusammenfassende Publikation 
wird Ende Jahr erscheinen

• Ausweitung der 
Sortenerhebungen auf Betrieben 
→ Projekt DEPO (Dezentrales 
Praxisprüfnetzwerk Obstsorten)
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Moniliabefall verschiedener Sorten unter Regendach (2019-2024)

• Standortabhängig

• Sortenanfälligkeit

• Von Jahr zu Jahr starke 
Unterschiede
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Moniliabefall verschiedener Sorten unter Regendach (2022-2025)
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Pflückbarkeit
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Kaliber
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Baumgesundheit
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Shelf life
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Kirschensortenliste

• Ziel: Empfehlungen seitens Handel in 
Sortenliste integrieren. 

• Welche Sorten sind gefragt?

• Welche Sorten sind bezüglich 
Haltbarkeit, degustativer Qualität und 
Festigkeit geeignet?

• Publikation:  ist neu aufgeschaltet und kann im 
FiBL-Shop heruntergeladen werden. 

• FiBL - Praxispublikationen

https://www.fibl.org/de/shop/2025-kirschensorten
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Bio-Arbokost Variante für Kirschen
• Seit letztem Winter 

verfügbar

• Basis für 
Preisverhandlungen

• Zukünftig 
Vollkostenrechung über 
Schlagregister Réseau-
lution
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Blühreservoirs in Kirschenanlagen: Förderung der funktionellen 
Biodiversität

• Nützlingsfreilassung in Kombination mit Blühelementen kombinieren

• Nektar, Pollen und Unterschlupf
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Schwarze Kirschenblattlaus (Myzus cerasi)

© Andi Häseli, FiBL© Julien Kambor, FiBL © Thomas Breysse, FiBL
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• Kaum Blühangebot

nach Schliessen der 

Netze

• Kirschenanlagen

könnten besonders

profitieren

© Dani Lucas-Barbosa, FiBL
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Natürliche Gegenspieler 
Kirschenblattlaus

Bild: ACT TEAM 3.245, 2024 Fotos Thomas Breysse, Julien Kambour und Robin Pourcel
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2-3 m Breite

Etwa 4% der 

Gesamtfläche

Blühreservoirs oder Blühboxen?

© Lara Reinbacher, FiBL

1.2*0.8 m 

Palettenboxen

flexibel in der 

Anlage verteilbar

10/ha

Ebenrain-Zentrum für Landwirtschaft, Natur und 

Ernährung

© Lara Reinbacher, FiBL
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~10 km

Zone 1 -
Kontrolle

Zone 3 - Kontrolle

Zone 1 -
Blühreservoirs

Zone 3 - Blühreservoirs

Maps data © 2024 Google, GeoBasis DE/BGK (©2009)

Zone 2 –
Blühreservoirs

Zone 2 – Kontrolle

Blühreservoirs

Kontrolle

Blühboxen

Zone 3 - Blühboxen

Zone 2– Blühboxen
Zone 1 -

Blühboxen
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Freilassung 2025: 

Vierfleckige Kugelmarienkäfer (Exochomus quadripustulatus)

Exochomus quadripustulatus

Farbe ist variabel, 

meistens schwarz 

mit vier roten 

Markierungen. Die 

vorderen sehen aus 

wie ein Komma

Larven sind grau und 

haben kleine Dornen

Es gibt vier Larvenstadien

Aktiv von April bis Oktober 

auf vielen verschiedenen Laub-

und Nadelbäumen

Adulte 3-6 mm lang, 

leben 1-2 Jahre

Adulte überwintern 

in abgefallenem 

Laub, Blattwerk und 

Rindenritzen 

Gelb-orange Eier 

werden von ca.  

März bis Mai gelegt 

Neu geschlüpfter 

erwachsener Käfer

Puppe sind glänzend schwarz mit 

braunen Markierungen. Graue 

Larvenhaut mit kleinen Dornen 

ist noch unter der Puppe sichtbar 

Darstellung von Gyda Fenn-Moltu, FiBL



38

Zusammenfassung

Ansaat Blühreservoirs 2024 herausfordernd – weitere Alternativen

Braune Florfliege: Im ersten Jahr keine Wirkung erkennbar und schwierige Erhebungen 

→ Einsatz Vierfleckiger Kugelmarienkäfer 2025
→ Versuche laufen

Anzahl natürlich vorkommender Gegenspieler gering
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Mittagessen

E guete!
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Kontakt

Forschungsinstitut für biologischen Landbau FiBL
Ackerstrasse 113, Postfach 219
5070 Frick
Schweiz

Telefon +41 62 865 72 72
Fax +41 62 865 72 73

info.suisse@fibl.org
www.fibl.org


